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G e w i n n s p i e l 

Der erste Preis, eine Stand aus -

stattung der Markus Schauer

GmbH im Wert von 500 Euro, geht

diesmal an Harald Müller nach

Adelberg.

Ein imposantes Dreigespann be -
grüßt seine Kunden im idyllischen
Herrenbachtal: Der zwei Meter
große Nikolaus - links und rechts
flankiert von zwei prächtigen
Nordmanntannen - scheint den
Kun den schon von weiterm zu win-
ken und sie einzuladen, munter
einzutreten in die Weih nachts welt
in der historischen Mittel müh le von
Adelberg. Familie Müller hat hier
mit Einfalls reichtum und feinem
Ge spür einen idyllischen Weih -

nachts baum verkauf ge -
schaffen, der im In nen hof
der his to rischen Mühle
ein würdiges Zu hause
ge  funden hat. 

Der Weg dorthin führt
durch eine denkmalge-
schützte Scheu ne, die
zum Aus stel lungs- und
Ver  kaufs raum umfunktio-
niert wurde. Eine Mo dell -
eisenbahn, ge schmück te
Tannen bäume und histori-
sche Mühlen gerät schaf ten, die
der jahrhundertealten Tradition
Rech nung tragen, verbreiten
einen besonderen Zauber. 

Auf dem Platz werden rund
um die zentrale Glühwein hütte
300 Bäume in selbst gefertig-
ten Ständern präsentiert, und
hin ter diversen efeuumrankten
Tor-Durch gän gen, welche die
Kun den zum Stö bern anlocken
sollen, verbergen sich Be rei -

che, in denen be sondere Bäume
war ten. Da zu kommen noch die knud-
deligen Shrop pies im Stall und Mit -
mach-An ge bote wie Ker zenziehen
oder Kranz basteln, die jedem Frei -
licht  mu seum zur Ehre gereichen wür-
den. Besonderes Highlight war diesmal

jedoch der Kin derbaum - das Er -
gebnis eines vor Jahren miss -
glückten Ver suchs. Beim Aufasten
offenbarte sich die hübsche Har -
fenform dieses Zwiesels, und 2011
durfte er nun als Tor zum Kin -
derwald fungieren. Die kleinen
Gäs te kletterten unermüdlich durch
ihn hindurch, was wiederum viele
El tern entzückt auf ei nem Foto ver -
e wigten.

1. Platz: 
Harald Müller

Der schönste 

Verkaufsplatz 2011
Unsere siebenköpfige Jury hatte es wieder schwer, die Sieger des Gewinnspiels zu ermitteln.

Erneut offenbarten sich eine Menge gelungener Ideen und viel Hingabe bei der Gestaltung eines

einmaligen Verkaufsplatzes, der die Kunden möglichst zum Wiederkommen verführen soll.
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Wir gratulieren allen Gewinnern und danken allen

Teilnehmern für das Mitmachen bei unserem

Gewinnspiel.

Georg Arnold aus Friedrichshafen ist der Zweitplatzierte. Er

gewinnt zwei Ballen Netz LZ 45 Mono mit 10 x 400 Meter der

Firma Mesh Pack im Wert von 350 Euro.

Familie Arnold verführt die Kunden am dritten Adventswochen -
ende beim “Scheunenweihnachts markt” mit kostenlosem, selbst-
gemachten Apfelpunsch aus eigener Ernte, sowie anderen kulina-
rischen Köstlichkeiten und handgearbeiteten Holzde kora tionen,
die in der ausgeräumten Werkstatt in großen Apfelkisten hübsch-

dekoriert sind. Aber das Wichtigste sind natürlich die Bäume, die zum großen Teil unter Dach präsentiert werden.

4. Platz
Familie Martin

Familie Martin aus Oberried gewinnt ein Longopac-Ausstat tungs pa -

ket der Firma Novanet im Wert von 320 Euro, mit dem die Bäume für

ihre Kunden in Zukunft schmutzfrei verpackt werden können.

Sie hat unsere Jury mit einer besonders interessanten Be schre i bung ihrer
vielfältigen Aktivitäten und Angebote überzeugt, die wir hier leider gar nicht
gebührend erwähnen können. Neben Schmuckreisig und Weihnachts bäu -
men verschiedenster Sorten bieten sie weitere eigene Produkte wie geräu-
cherte Forellen, selbstgebrannte Schnäpsle, Linzertorten, Holz- und Deko -
arbeiten an, die aus der ganzen Familie zugearbeitet werden. Die Kun den
schätzen die rustikale Atmosphäre, den Kauf direkt vom Erzeuger, den
Bring dienst sowie vieles mehr und danken es ihnen mit steigendem Absatz.

6. bis 9. Platz
Jeweils ein goldener Christbaumständer Vario Classic der

Firma Krinner im Wert von circa 75 Euro geht an die nächst
Platzierten.

6. Platz: Andrea Ratzinger aus Steinakirchen in Österreich
7. Platz: Franz Meixner aus Hammelbach 
8. Platz: Stefan Giebel aus Nonnweiler-Primstal.
9. Platz: Thomas Emslander aus Ergolding

10. Platz
Über den 10. Preis - ein Budget Regenanzug, bestehend

aus Regenjacke und -hose im Wert von 40 Euro, gestiftet
von der Firma uba-Arbeitsschutz darf sich Heinz Schorr aus
Markt Taschendorf freuen.

2. Platz
Obsthof Arnold

Hermann Stuckatz aus Bad Berka ist unser dritter Sieger. 

Er gewinnt 500 Jungpflanzen Abies nordmanniana Ambrolauri

(2/2) der Baumschule Deutschmann im Wert von 350 Euro.

Sein Verkaufsstand mit dem drehenden Weihnachtsbaum auf dem
Goetheplatz in Weimar feierte gerade 20. Geburtstag. Neben den
Bäumen konnten die Kunden auf seinem Verkaufsplatz auch
Holzschnitzkunst, Vogel häus chen, Insektenhotels, sowie Holz möbel

und Spielhäuser aus eigener Her stel lung
kaufen. Hauptattraktion diesmal war ein
eigens eingeladener Weih nachtsmann,
der Geschenke verteilte und mit Fa -
milien in seiner Pferde kut sche zur Fahrt
über den Weih nachts markt aufbrach.

3. Platz

Hermann Stuckatz

5. Platz
Landwirtschaftlicher Betrieb Hagl

Der Landwirtschaftliche Betrieb Hagl aus Parleiten

gewinnt einen Warengutschein der Firma

Heidegesellschaft im Wert von 300 Euro.

Ob Krip penausstellung, Holzöfen für die Kunden zum
Wärmen an kalten Tagen, an heimelnd dekorierter Gewölbe -
stall mit geschmackvoller Ad ventsfloristik, Weihnachts baum -
gutscheine und auch hier gratis Punsch für die Kunden, die
im Hof unter einer großen Auswahl Bäumen wählen können
- hier steht dem Erlebniskauf nichts im Wege.


